
  Mit dem Agrarumwelt-Monitoring wird der Einfluss der Landwirtschaft auf die Umwelt 
beurteilt. Wir beteiligen uns mit der Software AGRO-TECH aktiv an der Zentralen 
Auswertung der Agrarumwelt-Indikatoren (ZA-AUI) und begleiten rund hundert Betriebe 
bei der Erfassung und Übermittlung der Daten.

Ziel  Das Monitoring ermöglicht es, realistische und umsetzbare Agrarumweltziele im Rahmen 
der Agrarpolitik festzulegen, und hilft bei der Positionierung der Schweizer Landwirtschaft in 
Ländervergleichen. Damit hat die Weiterentwicklung der Agrarpolitik in Umweltthemen eine  
konkrete Grundlage.

Dauer  Seit 2009 

Budget –

Partner Bundesamt für Landwirtschaft, Agroscope

Kontext  Die ZA-AUI ist die einzige Plattform in der Schweiz, die eine genaue und objektive Sicht zu den 
Auswirkungen der Landwirtschaft auf die Umwelt liefert. Diese Informationen werden im  
jährlichen Agrarbericht den Landwirtinnen und Landwirten selber sowie der breiten Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt. Darum engagieren wir uns, sowohl die Daten zu liefern als auch die  
AGRO-TECH-Software entsprechend den Bedürfnissen der Plattform weiterzuentwickeln.

Resultate  Herzstück der ZA-AUI bilden über 300 Landwirtinnen und Landwirte, die Betriebsdaten aus 
dem Feldkalender, zu Suisse-Bilanz, zum Energieverbrauch des Betriebs und zum Tierarznei-
mittelverbrauch erheben. Die gelieferten Daten ermöglichen die Kalkulation der 17 Indikatoren  
in den Bereichen Stickstoff, Phosphor, Klima, Wasser, Boden und Biodiversität.  
Die jährlichen Berechnungen der Agrarumwelt-Indikatoren zeigten zwischenzeitlich eine deutliche 
Reduktion des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln. Die ZA-AUI zeigte in Kombination mit  
anderen Indikatoren eine signifikante Verringerung des Antibiotika-Einsatzes im Bereich der Tier-
gesundheit. 
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